
l?-Jähriger sticht auf Senior (7S) ein
Lebensgefahr - Mysteriöse Bluttat ereignete sich schon am Donnerstag

qefahr. Laut Staatsanwalt-
Jchaf t;inddip................Hinte*gründe
der Bluttat bisher noch nicht
geklärt. Nach deren Ermitt-
Iungen ergibt sich bisher fot:
gendes Bild: Beide Männer
gerieten in Streit, wobei der
t7-jährige Westerwälder
plötzlich ein Tauchermesser
zog und mehrfach auf den
73-Jährigen einstach. An-
schließend fuhr der mutmaß-
liche Täter sein Opfer zu ei-
nem Vallendarer Arzt, der
die medizinische Erstversor-
gung übernahm und auf-
grund der Angaben des Op-

fers die Polizei aiarr4ierte.
Diese nahm den 17-Jährigen
fest. Nach unbestätigten In-
fos hatten sichbeide Mähner
in Vallendar verabredet, weil
der Senior sein Auto verkau-
fen wollte. Warum es zum
Streit und der Messerattacke
kam, ist unklar. Weiter heißt
es, dass die Blutung des Op- -
f ers nur sehr schwer zu stillen
war, da der Vallendarer in-
folge einer Krankheit ein
Blutverdünnun gsmitte t
nahm. Er wurde zunächst in
das Bundeswehrkranken-
haus nach Koblenz gebracht,

dann in eine Klinik nach
Mainz, gefiogen iund dort
operiert.,,Insbesondere auf-
grund einer tief en Schnittver-
letzung der Leber besteht
trotz erfolgter Operation für
den Geschädigten weiterhin
akute Lebensgef ahr ", erlilärt
Leitender Oberstaatsanwalt
Dr. Horst Hund. Möglicher-
weise muss der Mann noch-
mals operiert werden. Auch
bei der Vernehmung des
mutmaßlichen Täters soll
bisher wenig zur Klärung des
Vorfalls herausgekommen
sern. (atk)

Opfer schwebt noch in

WESTERWALD/VALLEN DAR.
Eine, Bluttat; der,en,llinter
gründe noch im Dunkeln lie-
gen, hat sich am vergange-
nen Donnerstag rn Vallendar
zugetragen. Wie die Staats'
anwaltschaft gestem erst auf
Anfrage mitteilte, soll einJu-
gendlicher (17) aus demWes-
terwaldkreis dort auf einen
Vallendarer (73) eingesto-
chen und diesen lebensge-
fährlich verletzt haben. Ge-
gen den mutmaßlichen Täter
erging am Freitag Haftbef ehl
wegenFlushtgefahr. Das Op-
fer schwebt noch in Lebens- (atk)


